
Ecuador Trekkingabenteuer Condortrek
Reisebaustein mit Fokus Wandern & Trekking 

Reisebeschreibung

Bei dieser 4 tägigen Trekkingtour durch die grandiose Bergwelt 

der Anden bewegen Sie sich in einem Gebiet das als Andiner Páramo 

bekannt ist. Es handelt sich hierbei um eine nahezu unberührte 

Landschaft im Naturschutzgebiet, das durch seine Höhenlage zwischen 

3 und 5 tausend Metern und seiner Lage fast am Äquator einzigartig 

ist. Der Condortrek gilt als der schönste Trek in ganz Ecuador. Die 

Vielseitigkeit der Flora ist atemberaubend, Orchideen, Bromelien, 

unterschiedliche Moose, Enzian- und Fuchsienarten, begleiten Sie 

durch die feuchte Graßlandschaft zwischen den schneebedeckten 

Vulkanen Antisana, Sincholagua, Rumiñahui und Cotopaxi. 

Temperaturschwankungen von 25 Grad bis unter null an einem Tag sind 

keine Seltenheit in diesem Gebiet, das außerdem eine der 

wichtigsten Wasserquellen Ecuadors ist. Der ecuadorianische 

Nationalvogel, der Kondor, der auch das Wappen des Landes schmückt, 

ist hier zu beobachten, ebenso wie viele der weiteren 417 gezählten 

Vogelarten der Region. Außerdem lebt hier der vom Aussterben 

bedrohte Brillenbär, Pumas, Bergtapire, Kaninchen, Meerschweinchen 

und Wildpferde.

 

Reisetyp: Reisebausteine

Dauer: 5 Tage

Teilnehmer: 2

Reisestationen: 3

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/trekkingabenteuer-condortrek#termine

Seite 1 von 4



Ihr Reiseberater

Stefanie Wachter

s.wachter@aventoura.de

0761 / 21 16 99-3
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Reiseverlauf

1. Tag | 1.Tag: Papallacta - Condortrek 
Am frühen Morgen werden Sie im Hotel abgeholt und fahren Richtung Osten über den

Papallacta Pass (4.060m)  bis zum Tambo Fluss, wo Sie zu Ihrem viertägigen

Andentrekking aufbrechen. Sie beladen die Lasttiere, die Ihr Gepäck bis zum ersten

Camp transportieren werden. Die Flanken des Antisana passierend, erreichen Sie nach

ca. 3 – 4 Std. die Vulkanlagune Tumigüina, auf 3900 Metern. Hier schlagen Sie die Zelt

auf und stärken Sie bei einem deftigen Abendessen, welches unsere einheimischen

Führer für Sie zubereiten.Zeltübernachtung

Verpflegung: Mittag- & Abendessen

Bus: ca. 2 Std.

Gehweg: ca. 3-4 Std.

2. Tag | 2.Tag: Antisana-Vulkan 
Sie verlassen den Krater und wandern insgesamt ca. 7 Std durch die Hochebene. Mit

etwas Glück können heute ein paar Kondore auftauchen. Am Nachmittag erreichen Sie

Ihr Tagesziel am Fuße des schneebedeckten 5.758 m hohen Antisana-Vulkans, wo Sie

auf 4200 Metern das Camp an der Santa Lucía Lagune aufschlagen. Der

Sternenhimmel ist hier bei klarer Sicht umwerfend.Zeltübernachtung

Verpflegung: Frühstück, Mittag- & Abendessen

Gehweg: ca. 6-7 Std.

3. Tag | 3.Tag: Sincholagua-Vulkan 
Nach einem guten Frühstück steigen Sie heute in ca. 2 Std. auf zum Gletscher des

Antisana bis auf 4500m, und kehren anschliessend zurück zu Ihrem Camp. Alternativ

dazu, und je nach Wetterbedungungen, wandern Sie in ca.3 Std. zum Bergmassiv

„Plaza de Armas“,wo Sie mit etwas Glück einige Tiere beobachten können. Sie

übernachten erneutin Ihrem Camp an der Santa Lucía Lagune.Zeltübernachtung

Verpflegung: Frühstück, Mittag- & Abendessen

Gehweg: ca. 7-8 Std.

4. Tag | 4.Tag: St. Lucía bis zum Sincholagua  
Nach einer kalten Nacht und einem guten Frühstück lassen wir den Antisana hinter uns

und wandern in herrlicher Landschaft, den gigantischen Cotopaxi  schon vor den

Augen weitere 7 bis 8 Std. Vorbei an weidenden Schafherden und unter dem Flug

stolzer Andenvögel erreichen wir am Spätnachmittag unseren Zeltplatz am Fuße des

erloschenen Sincholagua auf über 4000 m.

Verpflegung: Frühstück & Mittagessen

Bus: ca. 1,5 Std.

Gehweg: ca. 6-7 Std.
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5. Tag | 5.Tag: Sincholagua zum Río Pita  
Sie verlassen den Sincholagua und wandern ca. 3 – 4 Std. in den Nationalpark

Cotopaxi . Nicht selten trifft man hier in der Hochebene weidende Lamas an. Am frühen

Nachmittag erreichen Sie schließlich den Fluss Pita, wo ein Pickup oder Kleinbus auf

Sie wartet und Sie zurück nach Quito zum Hotel bringt. (Optionale Verlängerung:

Gipfelbesteigung des Cotopaxi 5897 m).

Bus: ca. 2,5 Std.

Gehweg: ca. 3-4 Std.

Unsere Leistungen

	- Transfer ab/bis Quito

	- Deutschsprachige qualifizierte Reiseleitung

	- Vollpension (ohne Abendessen an Tag 5)

	- 3 x Übernachtung im Doppel- oder Einzelzelt (bei der Cotopaxi Besteigung erfolgt die 4. Nacht in der Schutzhütte)

	- Zelt- und Campingausrüstung

	- (Einfache) Isomatte

	- Gummistiefel (in allen Grössen)

	- Für die Cotopaxi Besteigung: Technisches Equipment, steigeisenfeste Bergstiefel

 

Nicht enthaltene Leistungen

	- Schlafsack

	- Stirnlampe

	- Trinkgelder

Details zur Reise

Allgemeine Hinweise

	- Anforderungen: Mittelschwere bis anspruchsvolle Tour, geeignet für Personen mit guter Kondition

	- Aufpreis für die Cotopaxi Besteigung (Option B): 374 Euro
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